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Die MERLIN-Mapping-Datenbank fördert den
gezielten Wandel zur Kompetenzorientierung

Thursday, March 1, 2018 1:00 PM (45 minutes)

Hintergrund/Zielsetzung
Der Nationale Kompetenzorientierte Lernzielkatalogs Medizin (NKLM) gibt seit 2015 einen Orientierungsrah-
men für die kompetenzorientierte Gestaltung des Medizinstudiums vor. Der NKLM ist in den vorhandenen
Ausbildungsprogrammen umzusetzen. Eine Bestandsaufnahme durch ein Curriculummapping gegen den
NKLM ist nötig.
Methodik
Seit 2014 wurde an 4 Medizinischen Fakultäten das Curriculum gegen die im NKLM definierten Kompeten-
zen und Lernziele gemappt. Durch halbjährliche strukturierte Abfragen (Fokusgruppen, Einzelinterviews,
Fragebögen) bei den verantwortlichen Change Agents wurden Bedarfe analysiert, Ziele definiert und nächste
Schritte abgestimmt.
Ergebnisse
Anhand der ermittelten Bedarfe wurde eine online Datenbank für das Curriculum-Mapping entwickelt. An
den 4 Standortenwurden >85% der curricularenVeranstaltungen/Module hinsichtlich der imNKLMdefinierten,
zu erwerbenden Kompetenzen kartiert. Umfangreiche online-Funktionen zu curricularen Analysen wurden
implementiert.
Zusammenfassung
Die MERLIN-Datenbank ist ein erprobtes Tool für die kompetenzorientierte Curriculumsanalyse, Fakultät,
Lehrende und Studierende profitieren von der Transparenz. Lücken und (ungewünschte) Redundanzen kön-
nen identifiziert und visualisiert werden, eine systematische und gezielte Curriculumsentwicklung wird erle-
ichtert.
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Hintergrund/Zielsetzung

Der Nationale Kompetenzorientierte Lernzielkatalogs Medizin (NKLM) gibt seit 2015 einen Orientierungsrah-
men für die kompetenzorientierte Gestaltung des Medizinstudiums vor. Der NKLM ist in den vorhandenen
Ausbildungsprogrammen umzusetzen. Dazu ist eine Bestandsaufnahme durch ein Curriculummapping gegen
den NKLM nötig. Was rechtfertigt den personellen und zeitlichen Aufwand? Welche Unterstützung wird
benötigt? Wie können Fakultät und Lehrende von Nutzen und Machbarkeit einer kompetenzorientierten
curricularen Umgestaltung überzeugt werden?

Methodik

Seit 2014 wurde an 4 Medizinischen Fakultäten das Curriculum gegen die im NKLM definierten Kompetenzen
und Lernziele gemappt. Durch halbjährliche strukturierte Abfragen (Fokusgruppen, Einzelinterviews, Frage-
bögen) bei den verantwortlichen Change Agents wurde das jeweilige Vorgehen dokumentiert, transkribiert
und unter folgenden Aspekten analysiert:

• Wie können Fakultät und Lehrende zur Mitarbeit motiviert werden?
• Welche Rolle spielt das Mapping?



• Wie wird das Mapping praktikabel und akzeptabel?
• Was war förderlich, was hinderlich?

Ergebnisse

An den 4 Standorten wurden >85% der Veranstaltungen/Module auf Teilkompetenzebene gemappt (Kate-
gorien: Umfang, Niveau, implizit/explizit, Prüfungsformat).

Was war besonders förderlich?

• sichtbare Unterstützung durch den Studiendekan
• intensive Kommunikation mit den Abteilungen
• effektives Projektmanagement durch Koordinator
• Schulungen, 1:1-Gespräche

Was waren häufige Probleme?

• mangelnde Akzeptanz
• fehlendes Verständnis für die Kompetenzorientierung
• zusätzliche Belastung der Lehrenden

Was wurde u.a. erreicht?

• visualisierte Mappingergebnisse als door opener für Veränderungen
• Transparenz der Stärken, Aufzeigen von Optimierungspotentialen
• Öffnung von Fakultät und Lehrenden für Änderungen

Zusammenfassung

Die MERLIN-Datenbank ist ein erprobtes Tool für die kompetenzorientierte Curriculumsanalyse, um Daten
und komplexe Zusammenhänge unter verschiedenen Aspekten und Perspektiven visualisieren zu können.
Fakultät, Lehrende und Studierende profitieren von erhöhter Transparenz. Lücken und (ungewünschte) Re-
dundanzen können identifiziert und visualisiert werden. Dieses Werkzeug ermöglicht eine differenzierte Cur-
riculumsanalyse und erleichtert eine systematische und gezielte Curriculumsentwicklung.
Das Datenbank-Design ist zum Curriculummapping anderer Studiengänge übertragbar.
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